
Gebrauchsanweisung

Liebe Patientin, lieber Patient,
bitte lesen Sie diese Gebrauchsanwei-
sung aufmerksam durch, denn sie 
enthält wichtige Informationen darüber, 
was Sie bei der Anwendung dieses 
Medizinproduktes beachten müssen. 
Wenden Sie sich bei Fragen bitte an 
Ihren Arzt oder Apotheker.

Halspastillen 
Lindenblütenhonig
Medizinprodukt

1. Was sind Halspastillen 
und wie wirken sie?

Anwendungsgebiete:
Halspastillen werden bei 

Beschwerden im Mund- und Rachen-
raum angewendet, die auch im Zusam-
menhang mit Erkältungskrankheiten 
stehen können. Insbesondere wirken die 
Pastillen effektiv bei: 
•  Hustenreiz
•  Halskratzen
•   Heiserkeit (durch überbeanspruchte 

Stimmbänder oder trockene Atemluft) 
•  Mundtrockenheit 

Wirkweise:
Der Em-eukal® Rachen-Schutzkomplex
mit Acacia und den wohltuenden 
Essenzen aus Lindenblüte, Spitzwegerich 
und Eibisch legt sich wie Balsam auf die 
gereizten Schleimhäute und wirkt be-
ruhigend bei Hustenreiz und Heiserkeit. 
Die aus den Pflanzenauszügen gewonne-
nen Schleimstoffe schirmen die Schleim-
häute gegen weitere Reize im Rachen-
raum ab. Mit dem milden Geschmack 
von Lindenblütenhonig.

Zusammensetzung:
1 Lutschpastille enthält:
wässrigen Eibischwurzel-Dickextrakt 
(4,2–5,1:1) 5 mg, wässrigen Spitzwege-
rich-Dickextrakt (1,0–1,3:1) 9 mg, 
wässrig-ethanolischen Lindenblüten-
Dickextrakt (5,7–6,8:1) 6 mg, Gummi 
arabicum (Acacia) 443 mg.

Weitere Bestandteile:
Zucker, Glucosesirup, Glycerin, Acerola-
Fruchtpulver, Kokosöl, Bienen- und 
Carnaubawachs, Lindenblütenhonig
180 mg.

Hinweis für Diabetiker:
Die Lutschpastillen enthalten Honig, 
Saccharose (Sucrose, Zucker) und Glucose 
und sind damit nicht zuckerfrei.
1 Lutschpastille enthält 1 g Kohlen-
hydrate, entsprechend 12 kJ oder 
3 kcal (0,08 BE).

Darreichungsform und Inhalt:
Originalpackung mit 30 Lutschpastillen 
für die Anwendung im Mund und 
Rachen.

2. Was müssen Sie vor der Einnahme der  
Halspastillen beachten?

Allergien und Unverträglichkeiten: 
Das Medizinprodukt darf bei bekannter 
Allergie oder Überempfi ndlichkeit auf 
einen der Bestandteile nicht eingenom-
men werden. Wenn Sie dies nicht genau 
wissen, wenden Sie sich bitte vor der
Einnahme zur Absprache an Ihren Arzt.
Das Medizinprodukt enthält eine 
Mischung aus Zucker, Glucose und 
Fructose. Wenn Ihnen bekannt ist, dass 
Sie unter einer Unverträglichkeit gegen-
über bestimmten Zuckern leiden, 
nehmen Sie es bitte erst nach Rückspra-
che mit Ihrem Arzt ein.
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Bei Dauergebrauch kann das Medizin-
produkt wegen des Zuckergehaltes 
schädlich für die Zähne sein (Karies).

Schwangerschaft und Stillzeit: 
Während der langjährigen Anwendung 
der Pfl anzenauszüge dieses Medizin-
produkts sind keine schädigenden 
Wirkungen bekannt geworden. Das 
Medizinprodukt sollte aber in Schwan-
gerschaft und Stillzeit erst nach Rück-
sprache mit dem Arzt verwendet 
werden.

Was ist bei der Einnahme mit anderen 
Präparaten zu beachten? 
Wechselwirkungen sind bisher nicht 
bekannt geworden.
Wegen des Schleimgehaltes kann die 
Aufnahme gleichzeitig verabreichter 
Arzneimittel verzögert sein. Daher ist 
ein zeitlicher Abstand der Einnahme 
empfehlenswert.

Welche unerwünschten Nebenwirkungen 
sind möglich?
Nebenwirkungen sind bei diesem 
Medizinprodukt bisher nicht bekannt. 
Sollten Sie Nebenwirkungen bei sich 
beobachten, teilen Sie diese bitte 
umgehend Ihrem Arzt oder Apotheker 
mit.

3. Wie sollten Sie die  
Halspastillen einnehmen? 

Art der Anwendung:
Um die optimale Wirkung zu erzielen, 
lutschen Sie das Medizinprodukt 
möglichst bis zum vollständigen 
Zersetzen im Mundraum. 
Kinder ab 6 Jahren und Erwachsene 
lutschen zu Beginn stündlich, danach bei 
Bedarf alle 2–3 Stunden eine Lutsch-
pastille. Pro Tag werden bis zu 6 Pastillen 
(Erwachsene) gelutscht. Bei Kindern 
sollte die Menge von 3 Pastillen nicht 
überschritten werden.

Dauer der Anwendung:
Bei Bedarf können 
Halspastillen auch über einen längeren 
Zeitraum angewendet werden. Wenn 
sich die Beschwerden nach einer Woche 
nicht gebessert haben, sollten Sie jedoch 
einen Arzt aufsuchen.

Müssen Sie etwas tun, wenn Sie zu viele  
Halspastillen eingenom-

men haben? 
Aus der langjährigen Erfahrung beim 
Menschen ist eine Überdosierung der 
Wirkstoffe nicht bekannt und praktisch 
nicht möglich. 

4. Wie sind Halspastillen 
aufzubewahren?
Medizinprodukt für Kinder unzugänglich 
aufbewahren.
Das Verfallsdatum ist auf der Faltschach-
tel und dem Blister angegeben. 
Verwenden Sie diese Packung nicht mehr 
nach diesem Datum!
Aufbewahrungsbedingungen: lichtge-
schützt und nicht über 25 °C lagern!

5. Weitere Informationen:

     Hersteller:
Dr. C. SOLDAN GmbH
Dr.-Carl-Soldan-Platz 1
91325 Adelsdorf
Telefon: 09195. 8 08 - 0
Telefax: 09195. 8 08 - 585 
Internet: www.soldan.com
E-Mail: em-eukal.pro@soldan.com
Stand der Informationen: März 2015
            Medizinprodukt   
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Chargenbezeichnung

Hersteller

Verwendbar bis

Packungsbeilage beachten! 

Obere Temperaturbegrenzung 25 °C

Nur zum Einmalgebrauch 


